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MEIN AUSLANDSSEMESTER IN ROM 

Semester: Sommersemester 2022 
Zeitraum: Feb 22 – Jul 22 

Sprachkenntnisse: Italienisch B1 vor Beginn des 
Auslandssemesters 

Studiengang: Interkulturelle 
Personalentwicklung und 
Kommunikationsmanagement (M.A.) 

Dauer des Auslandsaufenthaltes:  

☒ ein Semester ☐ zwei Semester   

Die Universität bietet Kurse in ☐ BWL, ☐ VWL, ☒ BWL und VWL, ☐ Wirtschaftsinformatik,  

☐ Wirtschafspädagogik und ☒ Sprachen an (bitte zutreffendes ankreuzen).  

Die Universität bietet weitere nicht genannte Kurse an: ☐ ja  ☐ nein 
Falls ja, welche? 
 

Wie schätzt du die Lehre an der Gastuniversität ein?  

gut          ☐        ☒        ☐          ☐          ☐         schlecht 

 

DIE STADT UND DAS LAND 

Studienleben gut   ☒         ☐          ☐          ☒         ☐    schlecht  weiß nicht ☐ 

Angebot an 
Freizeitmöglichkeiten 

gut   ☒         ☐          ☐          ☐         ☐    schlecht weiß nicht ☐ 

Angebot an sportl. Tätigkeiten gut   ☒         ☐          ☐          ☐         ☐    schlecht weiß nicht ☐ 

Lebensmittelpreise gut   ☐         ☒          ☐          ☐         ☐    schlecht weiß nicht ☐ 

Mietpreise gut   ☐         ☐          ☐          ☒         ☐    schlecht weiß nicht ☐ 

Preise für ÖPNV gut   ☐         ☒          ☐          ☐         ☐    schlecht weiß nicht ☐ 

 

Studentenwohnheime sind vorhanden: ☒ ja ☐ nein 

Vermittlung an Wohnheime durch die Partnerhochschule: ☒ ja ☐ nein 

Gibt es Besonderheiten bei der Unterkunft zu beachten? Große Vorsicht vor Betrüger:innen/Scams 

auf Wohnungsseiten/Facebookseiten 

Wie viel Geld sollte man monatlich einplanen? 450-500€ für Miete 

Welche außeruniversitären Aktivitäten sind empfehlenswert? Von ERA und ESN organisierte Trips 

und Ausflüge, sportlichen Aktivitäten und Partys 

Hast du Reisen/Kurztrips während des Aufenthalts unternommen? ☒ ja ☐ nein 

Wenn ja, welche? Napoli, Emilia Romagna, Veneto, Toscana, Puglia 

 

DIE ANKUNFT 

Welcher Mobilitätsweg sollte am besten gewählt werden? (Nacht-)zug/-bus 

Was muss beachtet werden? (Visa, weitere Dokumente): - 
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DIE PARTNERHOCHSCHULE 

geeignet für: ☒ Bachelor ☒ Master Kurse auf Englisch ☒ ja ☐ nein 

 

Anzahl der Kurse auf Englisch:  hoch    ☐             ☒             ☐             ☐             ☐       niedrig 

Zusätzliche Bemerkungen zum Kursangebot auf Englisch (Qualität etc.):         

Welche Kurse sind empfehlenswert?       

Ähnelt sich die Struktur der Lehre der FSU? Weniger partizipativ, eher frontal 

Gibt es Einführungsveranstaltungen zu Studienbeginn? ☒ ja ☒ nein  

Wird ein Sprachkurs der Landessprache angeboten? ☒ ja ☐ nein 

Falls ja, welche? Intensivkurs vor Vorlesungsbeginn (für A1 und A2 online/Selbstlernprogramm, für 

B1 und B2 vor Ort) oder alternativ während der Vorlesungszeit  

Mentorennetzwerk/Buddy Programme vorhanden? ☐ ja ☒ nein 

 

DIE ZEIT NACH DEM AUSLANDSSEMESTER 

Würdest du ein Auslandsstudium an der Partnerhochschule weiterempfehlen? 

ja  ☒  ☐  ☐  ☐  ☐ nein 

Ist das Auslandsstudium für dein Studienprogramm empfehlenswert oder wäre es ggf. für andere 

Studienprogramme empfehlenswert? Wie schätzt du die Lehre an der Gastuniversität ein? Das 

Auslandsstudium ist für mein Studienprogramm empfehlenswert. Die Lehre an der Gastuniversität ist 

gut. Hierbei gibt es sicherlich Unterschiede bei den verschiedenen Fachrichtungen. Die Auswahl an 

(englischsprachigen) Kursen ist sehr hoch. 

 

 

 

Welche Erfahrungen möchtest du den potenziell zukünftigen Outgoing-Studierenden nahebringen? 

(max. 1000 Zeichen) 

An- und Abreise & Mobilität 

Rom ist von Jena wunderbar mit dem Zug erreichbar. Es gibt den NightJet der von München Hbf abends 

abfährt und mit dem man durchfahren kann und morgens in Rom Termini ankommt. Im Januar habe 

ich für die gesamte Fahrt von Jena nach Rom, mit Umstieg in München etwa 50€ gezahlt (die Preise 

variieren saisonal allerdings stark und in den Sommermonaten kann es deutlich teurer sein). Klarer 

Vorteil meiner Meinung nach ist die Möglichkeit, soviel Gepäck wie man möchte mitzunehmen. Da 

man eh ein halbes Jahr im Ausland ist, finde ich persönlich auch den Zeitaufwand der Fahrt in Ordnung. 

Darüber hinaus wird das umweltfreundliche Reisen durch einen Erasmus-Bonus finanziell unterstützt, 

wodurch meine Fahrt quasi komplett abgedeckt wurde. Als Alternative für den Nachtzug besteht auch 
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die Möglichkeit, den Flixbus zu nehmen, der in Bezug auf Preis und Zeitaufwand dem Nachtzug ähnlich 

ist (dauert meist etwas länger aber ist oftmals günstiger, auch hier gibt es Busse, die die Strecke 

München-Rom über Nacht fahren). 

In Rom selbst bin ich viel mit der Metro gefahren, um schnell insbesondere in Richtung Innenstadt zu 

kommen, aber auch den Bus habe ich häufig genutzt, v.a. für die Strecke zur Uni. Daher habe ich mir 

fast jeden Monat ein Monatsticket für 35€ geholt (hierfür bekommt man eine Chipkarte, die dann 

jeden Monat bei kioskähnlichen Bars aufgeladen werden kann), die sich bei täglich fahren auf jeden 

Fall lohnt. 

 

Wohnen 

Die Wohnungssuche in Rom ist definitiv eine Herausforderung – aber machbar :) Grundsätzlich würde 

ich empfehlen, mit mindestens 450-500€ pro Monat für die Miete zu rechnen (für ein WG-Zimmer 

(single room), das bis zu einer halben/dreiviertel Stunden mit den öffentlichen Verkehrsmittel von der 

Innenstadt und dem Unihauptcampus entfernt ist). Darauf können noch Nebenkosten kommen, 

Gebühren für Agenturen, evtl. länger Miete zahlen als benötigt aufgrund von oftmals 6-

Monatsverträgen… In Rom zu wohnen ist somit auf jeden Fall nicht günstig und es sollte genug Geld 

eingeplant werden. 

Die Herausforderung bei der Wohnungssuche besteht somit zum einen darin, eine bezahlbare 

Wohnung in einigermaßen guter Lage zu finden und zum anderen, wachsam zu sein, um nicht auf 

Betrüger:innen hereinzufallen. Es ist also Vorsicht geboten, wenn es um Kaution, erste Mieten usw. 

überweisen geht, solange die Wohnung nicht bereits vor Ort besichtigt wurde. Wenn über eine 

Agentur gesucht wird, ist das Risiko denke ich geringer, allerdings sollte man dann die teilweise recht 

hohen Agenturgebühren beachten. Ich habe mich dafür entschieden, zunächst ein Hostelzimmer in 

Rom zu buchen, um von dort zu suchen. Dann schnell ein Zimmer zu finden, kann allerdings 

Glückssache sein. 

Folgende Stadtteile/Bereiche würde ich persönlich zum Wohnen am ehesten empfehlen: San Lorenzo, 

Piazza Bologna und Monti. In die Entscheidung für den Wohnort sollte auf jeden Fall einbezogen 

werden, an welchem Campus die Vorlesungen und Seminare stattfinden, um möglichst nicht auf der 

anderen Seite der Stadt zu leben. Darüber hinaus ist die Nähe zu einer Metrostation von Vorteil. 

 

Universität 

Die Sapienza Università di Roma ist eine der größten Unis Italiens und sogar Europas. Damit einher 

geht eine große Anzahl an internationalen Studierenden, wodurch die Studierendenschaft gerade in 

englischsprachigen Kursen von einer hohen nationalen Diversität geprägt sowie die Auswahl an 

englischsprachigen Kursen entsprechend umfangreich ist. Hierbei kommt es jedoch auf das Fach an - 

im Economics Bereich und auch bei Politics lassen sich auf jeden Fall viele englischsprachige Kurse 

finden. Darüber hinaus werden die meisten Kurse in Präsenz und durch streaming der 

Vorlesungen/Seminare auch online angeboten, wodurch man, auch wenn man nicht vor Ort ist, 

teilnehmen kann. Dieses System wurde meines Wissens zu Beginn der Corona-Pandemie eingeführt. 

Inwieweit es nach der Pandemie weitergeführt wird, ist offen. Zu den Prüfungsleistungen der Kurse 

lässt sich sagen, dass diese stark variieren. Grundsätzlich finden mehr mündliche Prüfungen als 

Prüfungsleistung am Ende des Semesters statt als ich es in Deutschland gewohnt war. Diese dauern 

aber häufig nicht besonders lang und sind gut zu meistern. In manchen Kursen werden auch mid-term 

exams geschrieben sowie Pflicht- bzw. freiwillige Präsentationen erwartet. 

Die Universität verfügt über mehrere Campi, die über die Stadt verteilt sind. Der Hauptcampus ist die 

città universitaria ganz in der Nähe des Studierendenviertels San Lorenzo. Hier befinden sich einige 

Fakultäten, wie die politische Fakultät, die juristische Fakultät usw. Die Economics Fakultät hat einen 
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eigenen kleinen Campus, aber ist auch lediglich 10 Gehminuten vom Hauptcampus entfernt. Die 

Soziologie Fakultät ist bspw. in einem ganz anderen Stadtteil gelegen. Daher sollte beim Stundenplan 

erstellen und auch schon bei der Wohnungssuche darauf geachtet werden, wo die Veranstaltungen 

stattfinden werden, insbesondere wenn Kurse von verschiedenen Fakultäten gewählt werden. 

 

Erasmus-Leben 

Das Erasmus-Leben in Rom ist sehr groß und vielfältig. Es gibt mehrere Erasmus-Organisationen (u.a. 

Erasmus Student Network, Erasmus Rome Association) und somit quasi jeden Tag Events (z.B. 

Aperitivo, Karaoke, Party), bei denen man jede Menge andere Erasmus-Studierende treffen und 

kennenlernen kann. Darüber hinaus veranstalten die Organisationen über das gesamte Semester 

immer wieder Tagesausflüge und Wochenendtrips in verschiedene Städte und Regionen Italiens. Auch 

sportliche Aktivitäten werden von den Organisationen für die Erasmus-Studierenden angeboten, so 

gibt es u.a. Volleyball-, Fußball- und Basketballteams, Yoga Sessions, Surfkurse usw. 

 

 


